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LIEBE EIMSBÜTTELERINNEN  
UND EIMSBÜTTELER, 

wir leben in einer interessanten und vielseitigen Stadt. Jeder Stadtteil hat 
seinen eigenen Charakter. Nirgendwo ist die Politik konkreter als vor der eige-
nen Haustür. Gehen Sie deshalb zur Bezirksversammlungswahl am 26. Mai 
und stimmen Sie darüber ab, wie die Politik in Ihrem Bezirk in den kommen-
den Jahren gestaltet werden soll.

Für ein gutes Leben in Hamburg arbeiten wir weiter daran, dass alle eine 
bezahlbare Wohnung haben und unsere Stadt eine grüne Metropole am 
Wasser bleibt. 

Wir sanieren die Straßen, bauen moderne Radwege und verbessern das  
Angebot an Bussen und Bahnen, damit alle ihre täglichen Ziele sicher, pünkt-
lich und komfortabel erreichen. 

Hamburg soll auch weiterhin die kinder- und familienfreundlichste Stadt 
Deutschlands sein mit beitragsfreien Kitaplätzen und flächendeckender 
Ganztagsbetreuung. 

Die SPD ist die Hamburg-Partei: Wir gehen voran bei allen wichtigen Themen 
der Stadt. Damit sich die SPD-Fraktion in der Bezirksversammlung weiter  
für Ihre Anliegen im Bezirk einsetzen kann, brauchen wir Ihre Unterstützung. 
Für gutes Wohnen, für gute Kitas und Schulen und für lebenswerte Stadtteile. 
Wählen Sie am 26. Mai Ihre SPD vor Ort.

Ihre

                   Melanie Leonhard   Peter Tschentscher

Stellingen ist das Scharnier zwischen dem dichtbesiedelten Eimsbütteler 
Kerngebiet und dem grünen Stadtrand. Neben Hagenbecks berühmtem 
Tierpark mit seinen tierischen Bewohnern prägen vor allem Gewerbe, 
Kleingärten und große Verkehrsachsen das Bild des Stadtteils. Leben ließ 
es sich hier schon immer gut. Doch in den kommenden Jahren eröffnen 
sich für Stellingen enorme Entwicklungsmöglichkeiten: Gleich mehrere 
Großprojekte verändern schon jetzt das Gesicht des Stadtteils.

Am Sportplatzring bekommt Stellingen endlich ein Zentrum. Um den künf-
tigen Stellinger Marktplatz entsteht die Neue Mitte mit rund 600 Woh-
nungen, neuen Geschäften und einem Stadtteilhaus. Viele Menschen und 
unsere Vereine haben sich in die Planung eingebracht. Mit ihnen wollen wir 
das Areal zu einem beliebten und belebten Ortskern entwickeln. Nördlich 
der Kieler Straße schreitet derweil der Bau des knapp 900 Meter langen De-
ckels über die A7 voran, der Stellingen nicht nur mehr Ruhe, sondern auch 
einen neuen Park beschert. Für uns in Stellingen liegt darin die Chance, die 
Lebensqualität weiter zu steigern.

Der Mix aus Urbanität im Süden, den Einfamilienhäusern im Norden 
und den genossenschaftlichen Quartieren in der Stellinger Linse und am 
Spannskamp macht den Stadtteil zu einem vielfältigen Wohnquartier mit 
kurzen Wegen in das Eimsbütteler Zentrum. Durch unser Wohnungsbau-
programm haben hier viele Menschen eine neue Heimat gefunden. Damit 
das weiterhin so bleibt, werden wir mit innovativen Lösungen nachverdich-
ten. Entlang der Kieler Straße können so weitere attraktive und moderne 
Wohnungen entstehen. 

Dabei soll Stellingen seinen Charakter als sozialer Stadtteil behalten. Wir 
sorgen mit genossenschaftlichem und gefördertem Wohnungsbau dafür, 
dass das Wohnen bezahlbar bleibt. Das Zusammenleben in den Quartieren  
fördern wir mit vielen Projekten. Zur Vielfalt Stellingens und dem guten  
Miteinander tragen die evangelischen und katholischen Gemeinden wesent-
lich bei, ebenso wie die seit Jahrzehnten im Stadtteil verankerten anderen 
kulturellen und religiösen Institutionen wie die Fazl-e-Omar-Moschee und 
die russisch-orthodoxe Prokopkirche. 

Eine gute Nachbarschaft bedeutet für uns auch in Zukunft gute Kitas und 
Schulen im nahen Umfeld der Menschen. Unsere drei Grundschulen, das 
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Albrecht-Thaer-Gymnasium und die Stadtteilschule Stellingen sind gut.  
Wir wollen weiterhin für eine ausreichende Anzahl von Kita-Plätzen sorgen 
und setzen uns für einen weiteren Schulstandort im Bereich Stellingen/
Lokstedt ein. 

Am Stellinger Hof ist ein lebendiges Freizeitzentrum entstanden, das wir 
stärken und baulich entwickeln wollen. Ein wichtiger Ort für Kinder und  
Jugendliche ist auch der Abenteuerspielplatz Linse. Neben diesen Angeboten  
wünschen wir uns auch andernorts im Stadtteil Freiräume für die Kreati- 
vität junger Menschen wie die Graffiti-Wand an der Volksparkstraße, die in 
Eigenverantwortung gestaltet werden können.

Um bis ins hohe Alter selbstbestimmtes Wohnen in den eigenen vier Wänden  
zu ermöglichen, bauen wir Hindernisse im Alltag ab. Am Spannskamp sind 
dafür innovative Modelle wie Pflegewohnungen auf Zeit und Wohngemein-
schaften für ältere Menschen entstanden.

Ein lebenswerter Stadtteil braucht ein Verkehrsnetz, das den Menschen 
gerecht wird. Für uns bedeutet dies, unsere Schulwege und Wohngebiete 
zu schützen, indem wir den Lieferverkehr für die vielen Gewerbestandorte 
über größere Straßen abwickeln. Um die Anwohnerinnen und Anwohner 
im Bereich Warnstedtstraße im Westen Stellingens zu entlasten, setzen wir 
uns dafür ein, dass der Rohlfsweg künftig für LKW gesperrt wird. Genauso 
setzen wir uns dafür ein, dass es in der Randstraße nicht zu zusätzlichen 
Belastungen kommt.

Wir werden weiter die Straßen und Wege modernisieren und dabei die  
Koordination der Baustellen verbessern. Mit dem Ausbau der Veloroute 
schaffen wir eine schnelle und attraktive Radverbindung zwischen Eidelstedt  
und dem Eimsbütteler Zentrum. Und wir entwickeln eine Strategie für 
ansprechende Fußwege, um der umweltfreundlichen Mobilität überall im 
Stadtteil mehr Raum zu geben.

Die SPD hat sich dafür eingesetzt, dass nach Jahrzehnten endlich neue 
Schnellbahnen gebaut werden. Mit der U5 wird Stellingen in den kommen-
den Jahren eine zusätzliche komfortable Verbindung in Richtung Innen-
stadt erhalten. Dieses Zukunftsprojekt wird von einer guten Bürgerbeteili-
gung begleitet. Wir machen uns dafür stark, dass die Arenen im Volkspark 
einen eigenen Anschluss bekommen. 

Den Stellinger Westen und Langenfelde wollen wir behutsam zum künfti-
gen Bahnhof am Diebsteich hin öffnen. Wir wollen, dass der Stadtteil von 
einem gut angebundenen Fernbahnhof vor der Haustür profitiert. Gleich-
zeitig wollen wir weiter dafür sorgen, dass die Belastungen der Bauphase 
möglichst gering bleiben. 

Im Osten Stellingens zieht sich die Landschaftsachse vom Eimsbütteler 
Stadtpark über die Stellinger Schweiz bis zum Niendorfer Gehege. Hier 
haben die Bewohner von Hagenbecks Tierpark schon seit 1907 ihre Heimat. 
Dieses wertvolle grüne Band wollen wir bewahren und weiterentwickeln, 
indem wir die einzelnen Flächen und den künftigen grünen Deckel mitein-
ander verbinden. Den Ziegelteich wollen wir als Naherholungsort erhalten.

Im Grünzug befindet sich zudem der zentrale Sportpark des Bezirks mit dem 
markanten Zeltdach der Eisbahn und dem Stadion des „kleinen“ HSV und von 
Grün-Weiß Eimsbüttel. In den kommenden Jahren werden wir die Moder- 
nisierung der Anlagen an der Hagenbeckstraße auf den Weg bringen und sie 
für Vereins- wie für Freizeitsportler besser nutzbar machen. Auf den neuen 
Kunstrasenplätzen an der Vogt-Kölln-Straße ist das bereits Realität: Hier pro-
fitieren die Fußballerinnen und Fußballer des TSV Stellingen sowie des  
SV West Eimsbüttel von hervorragenden Spiel- und Trainingsbedingungen. 

Unser Team für Stellingen: 
Gabor Gottlieb (Platz 1  
auf der Bezirksliste),  
Annika Urbanski (Platz 1  
auf der Wahlkreisliste)  

Haben Sie Fragen oder 
möchten unsere Kandida- 
tinnen und Kandidaten  
kennenlernen? Dann  
kontaktieren Sie uns.  
Wir helfen gerne:

040 42 32 87 11

hh-eimsbuettel@spd.de
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WIE WIR LEBEN WOLLEN
Gute Bildung und Betreuung für alle sind die Schlüssel zu einer gerechten 
Gesellschaft. Deshalb schaffen wir in Eimsbüttel weiter die Rahmenbedin-
gungen dafür – von der Kita bis zur Uni. Wir sorgen auch für Spiel- und  
Sportmöglichkeiten in unseren Quartieren. Eimsbüttel soll auch in Zukunft 
ein vielfältiger und toleranter Ort sein. Wir wollen:
   neue Schulstandorte schaffen
   Chancengleichheit und Freiräume für Kinder und Jugendliche schaffen
   die Teilhabe älterer Menschen fördern

WIE WIR WOHNEN UND ARBEITEN WOLLEN
Bezahlbares Wohnen bleibt die Herausforderung der Zukunft. Weiter Verant- 
wortung zu übernehmen heißt für uns, mit dem Bau von Wohnungen die 
Mieten zu stabilisieren und gleichzeitig die Mieterinnen und Mieter vor Ver-
drängung zu schützen. Wir fördern den genossenschaftlichen und geförder-
ten Wohnungsbau ebenso wie innovative bauliche Lösungen. Wir wollen:  
   den Neubau von bezahlbaren Wohnungen fördern
   die Mieterinnen und Mieter in unseren Quartieren schützen
   Parks und Grünflächen erhalten und aufwerten
   unsere lokal verankerten Betriebe, Versorgungszentren und  
      Wochenmärkte stärken

SO BLEIBEN WIR MOBIL
Die Mobilität der Menschen ist für das Zusammenleben eine zentrale Frage. 
Wir stehen für ein faires Miteinander aller im Verkehr. Barrierefreiheit ist 
uns ein wichtiges Anliegen. Wir schaffen Wege, auf denen Alt und Jung gut 
unterwegs sind. Entscheidend ist für uns ein breit aufgestellter öffentlicher 
Nahverkehr. Wir wollen:
   mit der U5 und S21 den Nahverkehr weiter voranbringen
   durch verbesserte Baustellenkoordination die Straßen und  
    Wege effizienter sanieren 
   Parkplätze in unseren Quartieren erhalten
   gute und sichere Fuß- und Radwege Impressum

SPD Eimsbüttel
Matthias Marx (ViSdP)
Helene-Lange-Str. 1
20144 Hamburg

Kontakt
Tel. 040 42 32 87 11
Fax 040 42 32 87 19
hh-eimsbuettel@spd.de
www.spd-eimsbuettel.de 

facebook.com/spdeimsbuettel

spdeimsbuettel

spdeimsbuettel

Sie möchten unser  
gesamtes Wahlprogramm 
lesen?
www.spd-eimsbuettel.de

WAHLKREISLISATE: SIE HABEN 5 STIMMEN!
Auf der WAHLKREISLISTE (rosa Stimmzettel) bestimmen Sie,  
welche Personen aus Ihrem Wahlkreis einen Sitz für die SPD in der 
Bezirksversammlung bekommen sollen.

Sie können alle 5 Stimmen einer Person geben:

ODER
Sie können Ihre 5 Stimmen auf mehrere Personen verteilen. Wichtig ist, 
dass Sie nicht mehr als 5 Kreuze machen, weil der Stimmzettel sonst 
ungültig ist:

1  Urbanski, Annika 

SPD Kandidatin A

SPD Kandidat B

SPD Kandidatin C






Wahlen zu den Hamburger Bezirksversammlungen am 26. Mai 2019

SIE HABEN DIE WAHL!

Sie haben zwei mal fünf Stimmen:

Wahlkreislisten (rosa Stimmzettel): Mit diesem Stimmzettel bestimmen  
Sie, wer Ihren Wahlkreis in der Bezirksversammlung vertritt. Hier haben  
Sie fünf Stimmen. Im Wahlkreis 8 Stellingen ist Annika Urbanski unsere 
Spitzenkandidatin.

Bezirksliste (gelber Stimmzettel): Mit diesen fünf Stimmen entscheiden  
Sie, wie stark Ihre Partei in der Bezirksversammlung vertreten ist. Die 
Stimmen können der Partei oder einzelnen Kandidatinnen und Kandidaten 
gegeben werden.

                                                                                                         1. Variante 

                                                                                                         oder

                                                                                                         2. Variante

Als Wahlberechtigter erhalten Sie demnächst Ihre Wahlbenachrichtigung. 
Karte verloren? Kein Problem – Ihr Wahllokal erfahren Sie auch unter  
Tel. 040 428 01 28 97

Die Briefwahl können Sie direkt mit Ihrer Wahlbenachrichtigungskarte  
sowie online beantragen: www.hamburg.de/briefwahl 

BEZIRKSLISTE: SIE HABEN 5 STIMMEN!
Die Anzahl der Sitze einer Partei in der Bezirkversammlung wird NUR 
durch die Stimmen auf der BEZIRKSLISTE (gelber Stimmzettel) be-
stimmt.

Wenn Sie möchten, dass die SPD möglichst viele der Sitze in der Be-
zirksversammlung erhält, geben Sie alle 5 Stimmen der SPD:

Kandidatin A

Kandidat B

Kandidatin C

Wenn Sie möchten, dass auf der SPD-Liste bestimmte Personen einen 
Sitz in der Bezirksversammlung erhalten, können Sie Ihre 5 Stimmen 
auch auf  diese Peronen verteilen!  Wichtig ist, dass Sie nicht mehr 
als 5 Kreuze machen, weil der Stimmzettel sonst ungültig ist:

Gesamtliste SPD 






ODER

BEZIRKSLISTE: SIE HABEN 5 STIMMEN!
Die Anzahl der Sitze einer Partei in der Bezirkversammlung wird NUR 
durch die Stimmen auf der BEZIRKSLISTE (gelber Stimmzettel) be-
stimmt.

Wenn Sie möchten, dass die SPD möglichst viele der Sitze in der Be-
zirksversammlung erhält, geben Sie alle 5 Stimmen der SPD:

1  Gottlieb, Gabor

2  Meding, Sarah

Wenn Sie möchten, dass auf der SPD-Liste bestimmte Personen einen 
Sitz in der Bezirksversammlung erhalten, können Sie Ihre 5 Stimmen 
auch auf  diese Peronen verteilen!  Wichtig ist, dass Sie nicht mehr 
als 5 Kreuze machen, weil der Stimmzettel sonst ungültig ist:

Gesamtliste SPD 




ODER


Hier gibt es Hilfe  
zum Wählen in leichter  
Sprache:
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UNSER TEAM FÜR DIE BEZIRKSLISTE

2  Simon Meyer
3  Saskia Wagner
4  Patrick Taubenheim
5  Antje Heidböhmer
6  Stephan Meister

Gabor Gottlieb 
39 Jahre
Jurist

Nils Harringa 
44 Jahre
Lehrer

Rüdiger Rust 
58 Jahre
Angestellter

Ann-Kathrin Riegel 
36 Jahre
Ärztin

Monika Rüter 
74 Jahre
Sachbearbeiterin 
beim Sozialamt i. R. 

Hannelore Köster 
61 Jahre
Altenpflegerin

Sarah Meding 
37 Jahre
Rechtsschutz- 
sekretärin

Charlotte Nendza- 
Ammar 
31 Jahre
Beraterin für Migran-
tinnen und Migranten

Annika Urbanski
24 Jahre
Feuerwehrfrau/
Studentin

Platz 1  

Platz 1  

Platz 3  

Platz 2  

Platz 4  

Platz 6  

Platz 8  

Platz 5  

Platz 7  


